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26.3.2014 A7-0242/34 

Änderungsantrag 34 
Bart Staes 
im Namen der Verts/ALE-Fraktion 

 

Bericht A7-0242/2014 
Markus Pieper 
Entlastung 2012: Europäische Kommission und Exekutivagenturen 

COM(2013)0570 – C7-0273/2013 – 2013/2195(DEC) 

Entschließungsantrag 
Ziffer 57 
 

Entschließungsantrag Geänderter Text 

57. ersucht den neu gewählten Präsidenten 

des Parlaments, die genannten 

Verpflichtungen dem Präsidenten der 

Kommission zu übermitteln und 

verbindliche Zusagen einzufordern, dass 

diese Verpflichtungen nach der Wahl zum 

Europäischen Parlament 2014 umgesetzt 

werden; ersucht das neue Parlament 

außerdem, die genannten Verpflichtungen 

bei den Anhörungen der designierten 

Mitglieder der neuen Kommission in das 

schriftliche Verfahren aufzunehmen und 

entsprechende Zusagen einzufordern, um 

einen besseren Schutz des EU-Haushalts zu 

erreichen; 

57. ersucht den neu gewählten Präsidenten 

des Parlaments, die genannten 

Verpflichtungen allen Bewerbern für das 
Amt des Präsidenten der Kommission zu 

übermitteln und verbindliche Zusagen 

einzufordern, dass diese Verpflichtungen 

nach der Wahl zum Europäischen 

Parlament 2014 umgesetzt werden ersucht 

das neue Parlament außerdem, die 

genannten Verpflichtungen bei den 

Anhörungen der designierten Mitglieder 

der neuen Kommission in das schriftliche 

Verfahren aufzunehmen und entsprechende 

Zusagen einzufordern, um einen besseren 

Schutz des EU-Haushalts zu erreichen; 

Or. en 
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26.3.2014 A7-0242/35 

Änderungsantrag 35 
Bart Staes 
im Namen der Verts/ALE-Fraktion 

 

Bericht A7-0242/2014 
Markus Pieper 
Entlastung 2012: Europäische Kommission und Exekutivagenturen 

COM(2013)0570 – C7-0273/2013 – 2013/2195(DEC) 

Entschließungsantrag 
Ziffer 63 
 

Entschließungsantrag Geänderter Text 

63. fordert eine deutliche Senkung der 

Anforderungen an die Berichterstattung 

und der Kontrolldichte für jene 

Mitgliedstaaten, die fortlaufend sehr 

geringe Fehlerquoten aufweisen; regt an, 

dass die Kommission zu diesem Zweck 

eine Mitteilung und einen 
Legislativvorschlag vorlegt; 

63. fordert eine deutliche Senkung der 

Anforderungen an die Berichterstattung 

und der Kontrolldichte für jene 

Mitgliedstaaten, die fortlaufend sehr 

geringe Fehlerquoten aufweisen; regt an, 

dass die Kommission zu diesem Zweck 

eine Mitteilung, einschließlich einer 
wirkungsvollen und effizienten 
Kontrollpolitik, vorlegt, damit mehr Mittel 
für Kontrollmaßnahmen in Ländern und 
für Länder mit hohen Fehlerquoten 
bereitgestellt werden können; 

Or. en 
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26.3.2014 A7-0242/36 

Änderungsantrag 36 
Bart Staes 
im Namen der Verts/ALE-Fraktion 

 

Bericht A7-0242/2014 
Markus Pieper 
Entlastung 2012: Europäische Kommission und Exekutivagenturen 

COM(2013)0570 – C7-0273/2013 – 2013/2195(DEC) 

Entschließungsantrag 
Ziffer 66 
 

Entschließungsantrag Geänderter Text 

66. empfiehlt dem neu gewählten 

Parlament, durch die entsprechenden 

Ausschüsse sicherzustellen, dass sich die 

jeweiligen Kommissionsmitglieder in den 

Anhörungen offiziell verpflichten, 

innerhalb des festgelegten Zeitrahmens 

Abhilfemaßnahmen zu treffen; diese 

Verpflichtungen und die Berichte (siehe 

vorherige Ziffer) der Kommission und des 

Rates ermöglichen es dem Parlament, im 

Entlastungsverfahren 2013 einen Beschluss 

in Kenntnis der Sachlage zu fassen; 

66. empfiehlt dem neu gewählten 

Parlament, durch die entsprechenden 

Ausschüsse sicherzustellen, dass sich die 

jeweiligen Kommissionsmitglieder im 
schriftlichen Verfahren vor den 

Anhörungen offiziell verpflichten, 

innerhalb des festgelegten Zeitrahmens 

Abhilfemaßnahmen zu treffen diese 

Verpflichtungen und die Berichte (siehe 

vorherige Ziffer) der Kommission und des 

Rates ermöglichen es dem Parlament, im 

Entlastungsverfahren 2013 einen Beschluss 

in Kenntnis der Sachlage zu fassen; 

Or. en 
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26.3.2014 A7-0242/37 

Änderungsantrag 37 
Bart Staes 
im Namen der Verts/ALE-Fraktion 

 

Bericht A7-0242/2014 
Markus Pieper 
Entlastung 2012: Europäische Kommission und Exekutivagenturen 

COM(2013)0570 – C7-0273/2013 – 2013/2195(DEC) 

Entschließungsantrag 
Ziffer 70 
 

Entschließungsantrag Geänderter Text 

70. erachtet es als anormal, dass der 

Jahresabschluss negatives Eigenkapital in 

Höhe von 40,4 Mio. EUR ausweist, und 

stellt sich die Frage, ob die von den 

Mitgliedstaaten für Ruhegehälter des 

Personals einzufordernden Beträge in Höhe 

von geschätzten 42,5 Mrd. EUR nicht als 

Aktiva ausgewiesen werden sollten, da es 

sich eindeutig um eine Verpflichtung 

handelt; nimmt die Erklärungen des 

Rechnungsführers der Kommission zur 

Kenntnis, denen zufolge die für den 

öffentlichen Bereich geltenden 

internationalen 

Rechnungslegungsgrundsätze angewandt 

werden; fordert den Rechnungshof auf, 

ausdrücklich dazu Stellung zu nehmen; 
fordert, das Risiko einer erfolglosen 
Rückforderung dieser Verpflichtung 
unter Berücksichtigung der finanziellen 
Lage der Mitgliedstaaten zu beziffern; 
schlägt vor, die Einrichtung eines 

gemeinschaftlichen Ruhegehaltsfonds zu 
prüfen, um diese finanziellen 
Verpflichtungen gegenüber dem Personal 
auszulagern; 

70. erachtet es als anormal, dass der 

Jahresabschluss negatives Eigenkapital in 

Höhe von 40,4 Mio. EUR ausweist, und 

stellt sich die Frage, ob die von den 

Mitgliedstaaten für Ruhegehälter des 

Personals einzufordernden Beträge in Höhe 

von geschätzten 42,5 Mrd. EUR nicht als 

Aktiva ausgewiesen werden sollten, da es 

sich eindeutig um eine Verpflichtung 

handelt; nimmt die Erklärungen des 

Rechnungsführers der Kommission zur 

Kenntnis, denen zufolge die für den 

öffentlichen Bereich geltenden 

internationalen 

Rechnungslegungsgrundsätze angewandt 

werden; fordert den Rechnungshof auf, 

ausdrücklich dazu Stellung zu nehmen und 
dabei auch zur möglichen Einrichtung 

eines gemeinschaftlichen 

Ruhegehaltsfonds Stellung zu beziehen; 

Or. en 
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26.3.2014 A7-0242/38 

Änderungsantrag 38 
Bart Staes 
im Namen der Verts/ALE-Fraktion 

 

Bericht A7-0242/2014 
Markus Pieper 
Entlastung 2012: Europäische Kommission und Exekutivagenturen 

COM(2013)0570 – C7-0273/2013 – 2013/2195(DEC) 

Entschließungsantrag 
Ziffer 79 
 

Entschließungsantrag Geänderter Text 

79. betont, dass Fehler von Betrug 

unterschieden werden müssen, und ist der 

Auffassung, dass Fehler in den 

allermeisten Fällen auf Fehler der 

Verwaltung zurückzuführen sind, die 

insbesondere auf den komplizierten 

europäischen und nationalen Vorschriften 

beruhen und korrigiert werden können; 

79. betont, dass Fehler deutlich von Betrug 

unterschieden werden müssen, und ist der 

Auffassung, dass Fehler in den 

allermeisten Fällen auf Fehler der 

Verwaltung zurückzuführen sind, die 

insbesondere auf den komplizierten 

europäischen und nationalen Vorschriften 

beruhen und korrigiert werden können; 
erwartet, dass die betroffenen Organe in 
ihren Mitteilungen an die breite 
Öffentlichkeit und die Medien dieser 
Unterscheidung gebührend Rechnung 
tragen; 

Or. en 
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26.3.2014 A7-0242/39 

Änderungsantrag 39 
Bart Staes 
im Namen der Verts/ALE-Fraktion 

 

Bericht A7-0242/2014 
Markus Pieper 
Entlastung 2012: Europäische Kommission und Exekutivagenturen 

COM(2013)0570 – C7-0273/2013 – 2013/2195(DEC) 

Entschließungsantrag 
Ziffer 113 
 

Entschließungsantrag Geänderter Text 

113. ist beunruhigt darüber, dass die 

Kommission im Bereich Entwicklung und 

Zusammenarbeit nur Garantien über 

insgesamt 700 Mio. EUR erhalten hat, 

während Vorfinanzierungsbeträge in Höhe 

von 10,1 Mrd. EUR bereits gezahlt 

wurden; erwartet, dass die Kommission die 

notwendigen Schritte unternimmt, um das 

Kreditrisiko zu minimieren; ist überzeugt, 
dass nichtstaatliche und internationale 
Organisationen sowie andere Empfänger 
von Finanzhilfen oder Vertragspartner 
dazu verpflichtet sein sollten, Garantien 
für die Vorfinanzierungsbeträge zu 
stellen; 

113. ist beunruhigt darüber, dass die 

Kommission im Bereich Entwicklung und 

Zusammenarbeit nur Garantien über 

insgesamt 700 Mio. EUR erhalten hat, 

während Vorfinanzierungsbeträge in Höhe 

von 10,1 Mrd. EUR bereits gezahlt 

wurden; erwartet, dass die Kommission die 

notwendigen Schritte unternimmt, um das 

Kreditrisiko zu minimieren; fordert den 
Rechnungshof auf, einen Sonderbericht 
über die damit verbundenen Risiken zu 
verfassen und gemeinsam mit der 
Kommission mögliche 
Abhilfemaßnahmen zu erarbeiten;  

Or. en 
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26.3.2014 A7-0242/40 

Änderungsantrag 40 
Bart Staes 
im Namen der Verts/ALE-Fraktion 

 

Bericht A7-0242/2014 
Markus Pieper 
Entlastung 2012: Europäische Kommission und Exekutivagenturen 

COM(2013)0570 – C7-0273/2013 – 2013/2195(DEC) 

Entschließungsantrag 
Ziffer 125 
 

Entschließungsantrag Geänderter Text 

125. fordert eine kritischere Stellungnahme 

des Rates zur Haushaltsentlastung und 

letztendlichen Verwendung der 

Steuergelder der Union in den 

Mitgliedstaaten; begrüßt in diesem 

Zusammenhang die kritische Position 

Schwedens, Großbritanniens und der 

Niederlande zur Haushaltsentlastung 2012; 

schließt sich der Forderung nach 

freiwilligen nationalen 

Managementerklärungen an; 

125. fordert eine kritischere Stellungnahme 

des Rates zur Haushaltsentlastung und 

letztendlichen Verwendung der 

Steuergelder der Union in den 

Mitgliedstaaten; nimmt in diesem 

Zusammenhang die kritische Position 

Schwedens, Großbritanniens und der 

Niederlande zur Haushaltsentlastung 2012 

zur Kenntnis; hofft, dass sie während 
ihrer jeweiligen Ratspräsidentschaften die 
vom Parlament geforderten notwendigen 
Informationen über die Ausführung des 
Haushaltsplans des Rates liefern, um zu 
vermeiden, dass das Parlament die 
Erteilung der Entlastung erneut 
verweigert; schließt sich darüber hinaus 
der Forderung nach nationalen 

Managementerklärungen an;  

Or. en 

 

 

 


